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Executive Feilbietung.
Vom l . k. Kreisgerichte Rudolfs-

berth wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen der Frau

l̂osefa Kuntariö die executive Ver-
steigerung der dem Herrn Johann
^rcgoric gehörigen und im Grund-!
buche der Stadt Rudolfswcrth eingc
Szenen Realitäten, als: des Hauses
"ttf.-Nr. 25 im Schätzungswcrthe
^n 6000fl., des GartensRctf.'-Nr. 12,
^rb.-Nr. 314 im Schätzungswerthe
^N 300 st. und des Schoppens nebst
^bei befindlicher Dreschtenne Rctf.-
^r. 123/1, Urb.'Nr. 384 und Rctf.-
" t . 145/1, Urb.-Nr. 412 im Schäz>
^'NMverthe von 800 st., bewilligt,
^d seien hiezu drei Feilbietungstag-
Mungen, und zwar:
ferste auf den 1. Oc tobe r ,
^zweite auf den 5. November ,
^dritte auf den 3. December 1869,
l^eslnal Bormittags von 0 bis 12,
"hr, im diesgerichtlichcn Rathssaale
^it dem Anhange angeordnet worden,
"b die Realitäten einzeln versteigert'

""d nur bei der dritten Tagsatzung!
"̂ch unter dem Schätzungswerthe hint-

gegeben werden, und daß die Kauf-
M g m ein Badium von 10"/« des
^MHes des Objectes, auf welches
^ ?^^leten wollen, zu Handen der
. erichtscommission entweder bar oder
h börsemäßigen Werthpapieren nach

^l Tagescourse zu erlegen haben.
- D a s Schätzungsprotokoll, so wie
^ / Grundbuchsextratt können in der

^gerichtlichen Registratur eingesehen

^ ^ e r c h ^ a m 24. August 1869.
V^i) Nr.^344.

^recutive Feilbietunq.
"emlil ' ^ " ' ^ ?' Bezirksgerichte Tschcr.

°l w,sd ̂ cmil bekannt gemacht:
t>tr i,'^ " ^ r Ansuchen des Victor Ußlnn-

- ourch Dr.Prcvc von Stein, gegen

Johann Euclid von Tanzbcrg, nun >n
Groß-Naraitz, dnrch dcn Eurutor MarluS
Joule von Vornschloß und Viichacl Ko^
cian von Selo bei Thurnau wegen auö
dem Urlhcilc vom 7. December 1865,
Z.7896 nnd Acschcid vom 4. März 1800,
Z. 1603, schuldiger 1324 fl.22 tr. f. d.W.
»,'. 8. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lctztcrn gchörigcn, im
Grundbuchs dcr Herrfchafl Fleithnrn 6ul>
Eurr.-Nr. 350, Rcct.-Nr. 98 und des
Gutes Thurnau >nl̂  Fol. 145, Recl.-
Nr. 10 voltonunenden Realitäten sammt
An- und Zugehov, im gerichtlich erhöbe-
ncn Schätzun^Swerthe von M»0 si. ö. W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben
dic drei Feilbietungstagsützungen ans den

2 4. S c p l c m b c r ,
2 3. O c t o b e r und
2 4. N o v cin bc r 1 8 6 0 ,

jedesmal Vormitlags um 1l Uhr, in dieser
Gerichlkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mir
bei der letzten Feildictun^ auch M'tcr
dem Lchatzlmgöwcltlic an den Älcislbic-
lcndcn hinlangegeben werde.

Das SchützungSftrototoll, der Ormid-
buchöezttact uud d,c ^icitatiouobcdiugnissc
lönncn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Alntöstunden eingesehen werden.

K. l. OeziilSgericht Tsch^ncmbl, >n»
8. Ma i 1869.

(^03'.)" 1) Nr. 1841.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t, Acziitögctichlc ')iasscll.

fuß wird hicmit lictannt gcmacht:
Es sei ubcr das Ansuchen dci< Hrn. Ludwig

VaöicvonGlailuch, durch den Machthaber
Hrn. Leopold Simunich, gcgcn Josef R l M
von Untcrlacknitz we.icn ans dem Urlheilc
vom 8. October 1867, Z. -j056, schul-
diger 420 fl. ö. W.«'. 5. <:. in die cfccutiuc
öffentliche Versteigerung dcr dem lctztern
gehörigen, im Grnndliuchc dl-r Herrschaft
Reilcnbura. ' ' ^ Urb.'Htr. I W vorlommcn^
dcn Hnvrealität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc von 1920 fl. o. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben
die drci FeilbiclnngS'Taglatzungcil auf dcn

2 7. S e p t e m b e r ,
2 7. O l t o b r r und
2 7. N o v c m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
diefcr Gcrichtötanzlci mit dem Anhange
bestimmt »uorden, daß die feilzubietende

Realität nur bei der lctzlcn Fcilliietung
auch llntcr dem SchätznngSwcrthe an dcn
Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund»
buchscxtract und die ^icitallunsbcdingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuh, am
19. Inn i 1869.

(2062—1) Nr. 5772.

Executive Feilbietmtg.
Vvll dem l. t. AczirtSgcrichtc Fclstriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Herrn

Leopold Mogainer von Fcislriz gegen die
^hcleute Paul und Maria GasperSlö von
Zarcica wegen aus dem Zahlungsauf»
trage vom 10. December 1864, Z. 4418,
schuldiger 52 f l . 50 lr. ö. W. c-. 6. c. in
die executive öffcntlichc Versteigerung der
den letzteren gehörigen, im Grnndbuchc
des Gnics RadclScgg uorlomincndcil Rea-
lität salnmt An- und Zugchör, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungowerthe von
7!^ ft. 20 ö. W., gewilNgct und zur
Voruahmc derselben die Fcilbictungs-Tag-
satzungcn auf dcn

24. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r und
2 6. N ovcml i c r 18 6 9,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
GerichtStanzlci mit dem Anhange bestimmt
werden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsurotololl, der Grund-
blichscxtract und die ^icitationsüedingnissc
lönncn lici diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstulidcn eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht Feistriz, am 6lcn
August 1869.

(2018—2) Nr. 3143,

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Helena

Erschcn von Krainbnrg gcgcn Josef Mol l
uon Godeschizli wegen aus dcm Urtheile'
vom 17. November 1867, Zahl 3365,
schuldiger 110 fl. ö. W. c. ^. <>. in die
exceutve öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Lack «uk Urb,-Nr. 2565 vor-

kommenden, zn Godefchizh ,^l> H.°Nr. 26
gelegenen Hi>brcalität, im gerichtlich crho«
bencn Schätzlllig^wcrthc von 2923 fi. 10 tr.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme dersel-
ben die FcilbietungS-Tagsatzungen auf den

9. O c t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
18. December 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittaas um 9 Uhr, hier-
acrichtS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbiclung auch unter dem
SchätzungSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcdcn werde.

Daö SchätzuugSprotokoll, der Grund-
buchScztlact und die Licitalionsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 31ten
Juli 1869^
^(2031-2) Nr,' 4168.'

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iilicr das Ansuchen des Anton

Bouha von Krobac Nr. 27 gegen Georg
Riglcr von Grobpölland 3ir. 20, rück-
sichtlich dessen Erben Mathias Rigler von
dort Nr. 26, nnn Mitcrbcn, durch Eu-
rator Ioscf Andolöct von ebenda Nr. 32,
wegen c>uS dein gerichtlichen Vergleiche
vom 26. Februar 1853, Zahl 1092,
schuldiger 88 fl. ö. W. <-. .̂ . «'. in die
executive öffentliche Vrlsteigcrnng der dem
letzlern gehörigen, im Grnndbnchc der
Herrschaft Aucrepeig >ul» Urb. « Nr. 734
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erl'obcncn Schatznn^Swcrthe von 520 ft.
ö. W. , »^williget nnd zur Vornahme
versellien dic czeculiven Fcilbictnngs^Tag-
satzuilgcn aus dcn

2 4. S e p t e m b e r ,
2 2. O c t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormillugs um 10 Uhr. in der
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange be<
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea<
litäl nur bei der letzten Feilbietnng auch unter
dcm Schätzungswcrthe an dcn Meistbie-
tendcn hintangegeben werde.

Das Schähnngsprotololl, der Grund-
bnchöexlratt nnd die ^icitationsbcdinal'isse
lönncn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmlSstundcn einacschcn werden.

K. l, Bezirksgericht Neisniz, am 23ten
August 1869,
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'l< Million Mark
odcr

V M - »73 iVOS Hilberguldeu ^WH
al» Hauptgewinn, überhaupt aber 25.llUl) Gewinne von T i lbergu lPen l73 UUN
— «05 0U0 - 70.U00 > 33.NUN - 28 00U — 17.5M» - 2mal 1^.000 —
3mal »0 500 - ^mal 8400 i lmal 7000 Hmal 3600 - i lmal 4200
— z i m a l 3300 - 28mal 2 l00 l 31ma l 1400 — 15<>mal 700 fc. lc.
bietet die vom Htaate H a m b u r g errichtete und g a r a n t i r t e große V t a a t s -
gewinn Ver losung.

Die Betheiligung lann ulu so mehr empfohlen wcrdm, als das gauzr Einlage
Capital unter Garantie dcö Slaatrö durch obige Gewinne au dic Theilnehmcr znrilcl-
gezahlt wirb ,md lein ähnliches Unternehmen gräszere Änssicht auf älfolg bietet

Z'l der schon am 20. dieseH Moua teH beginnenden Ziehung beträgt die
Einlage flir

Ganze vr ig ina! - Vtaatslose fl. Ä,
Halbe ,. ,. ,. 2,
Viertel « ., „ 1 .

Das unterzeichnete, mit dem Verlauf betraute GroschaiidlungbhanS wird geneigte
Aufträge, gegen Einsendung des Betrages in Aantnoten, unverzüglich aufführen nnd
Verlosungssiliinc gratis beifilgeu. ebenso amtliche Zieynngölisten nach jedesmaliger
Zichunq dm LoS-Inhabern prompt ilbermitleln. Wir vcrstnden die Gewinne nach
jedem ldrte oder tonnen solche auf Wnnsch der Theilnchmer durch unsere Verbindungen
iil allen Städten Oesterreichs anmahlen lussen; man gcnieszc somit durch den dirccttn
iile^ug alle Vortheile, '

Da die lieli'lng i „ aller.stürze beginnt und die noch vorrathiacn
Vuse bei den massenhaft eingcl,e,ldc» «Uuftrilgru rasck vcrarissen sciu
dürften, so beliebe man sich baldigst und direct zn wenden an

Rkokt« «Hb i<l 5 t> «k? C^«.^
(204«—2) llunk uu«l XV«<l,̂ lft<'>«lliil» iu ««,»,»»»»,», j i .

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

I Ignaz Pongratz
»U.JS O i a z (1127-17)

eröftnet in Laibach in der Elelantengasse eine

Daselbst befindpt sich stets eiue grosse Auswabl -von Herren- und
Knaben-Stifletten, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von gutor

Qualität zu den bekannten billigen Preisen.

Graz: Herrengasse.

<5in

Vorstehhund,
drei Jahre alt. istriancr Race, weis; nnd sem-
mrlfnrli gefleht, bereits dâ? dritte Jahr all,
das zweite steld durchgemacht, und heuer in da«
dritte eintrettud, ist zu vrrlaufen. (208(z-1)

Auflage im Zeituugö-Comptoir.

Die Gefertigte empfiehlt sich zur ich linsten
und billigsten ?lnfertignn^ aller ?lrten

mittelst der Nähmaschine. Auch sind bei ihr
sehr schöne n»d billige ^V l« -»«» ' 2>«»,»»«l»
»»^tt«Tv so wie cmch sehr guter ^Un^«»»»!,,»
^»»l»»« ;n brlommcn. ( 2 0 ^ 1)

8tetli„lo ll»«l», ^»V^''>»

KlMllllbell - Allsnahme.
I n ganze Verpflegung unter sicherer Äus'

sicht, wo auch gleichzeitig Iustrnclinneu soN'ohl
in den Real., alü Olimnasial-Grgcustäüden er-
theilt werden, auch ein gnteö Clauier ;nr Ver-
fiigung steht, nxrdm untcr anurhulbaren Bcdiug-
nissen Htostknabeu anfgenoniNien.

Näheres in '̂aibach in A .^tlebel'tz Spe-
zerti-Haudlunn. am Hauptplatze. ^^02^—3)

"(2030^2) Nr. 3978.

Dritte crec. Feilbietung.
Vom l. f. Äezn'lSMichtr Neifliiz wird

in drr Ez-ccutionssachc dcs Ioscf Ätcditz uon
Neudorf wider Aollc Palis von Soder-
schitz hiemit tund ^cinacht, daß im Ein-
verstäudinsse dridcr Thcilc dic mit dcm
diessscrichtlicheii Edicte vom 17. Juli d. I , ,
Z. 2299, uiMordlietc crstc unc, zwcilc
Feiltiietung der dem lctzlcrit gellörinci!, im
Marttc Sodcrschitz liclicndcn, im Grlind«-
duche der Herrschaft Reifniz ^uli Urd."
Nr. 994 voltommelldci', gerichtlich aus
4351 f l . geschätzten Realiläl sammt Mahl '
und Sägemiltile mit dcm Beisätze für ad»
gehallln erklärt wurde, daß es bei der
drillen auf den

2 s>. O c t o b e r l « 6 9 ,
Bormiitags 10 Uhr, in der dnsgcricht-
licheu Kanzlei angeordneten diesfälligen
Fe>ldietung mit dcm vonan, Änhanae
sein Verbleiben habe.

K. k. Geziltairichte Ncimiz,, am 14lcn
August 1869,

(2036 -2 ) Nr. 4111.

Erillllerullg
an dcn iinbclaüiücll Aufenthaltes alilvc-

scndcn F. A. O m a n .
Vom t. t, Gczirlsc^crichtc Krainbura

wird dcm lmkclliimtcn Aufenthaltes ab>
wesendcu F. 31. Omau aus Kraiubl'.-g
ri i lnirrt, daß dcmscldm zum Bchufc der
Empfallgnahinc dcs cxcculiueu Ncalfcil-
tiictunaö Gcschcides vom 17. Juni 1869,
Z. 2924, und d?r lucitcren in vorliegen-
der Angclc^euhcit etwa erflicßcndcn Ve-
schcidc Herr Dr. Aurger uon hi>,'r zum
l.'ui!!l<>! iol ül,ll!m aufgestellt worden ist.

5k. l . Bczirlsgcricht Krainburq, am
22.Äugus^1869.

i1960—2) Nr. 2176.

Erinnerung
au dm unlietamit wo befindlichen Ioscf
T a u f c r e r und dessen allfälligc Rechts-

nachfolger.
Von dcm k. l. Bczillsgerichte Laas wird

dcm unbekannt wo ucfiudlichen Ioscf Tau-
fttcr und dcssen ullfäUiaen Ncchli<uach.'
folgern, hiermit erinnert:

Es habe Frau,; Nachtigall von ^aaS
wider dicsclbcn dic Klage auf Ungiltig-
teits'Crtläruna drr für dieselben auf der
Realität Nr. 90, Rctf..Nr. 84 ml Stadt-
gill ^oas haficude» Sahpost per 23 si.
C. A i . aus dem Schuldscheine vom 2tcn
Apli l 1859, 5"!> i,̂ ><>>. 23. April d. I . ,
Zahl 2176, hieramls eingebracht, wor-
über zur mündlichen VcilMdlung dic Tag'
satzung auf den

2 7. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
O. O. augeorduct und den Geklagten
wcgcn ihres ulibelanntcn Aufenthaltes
Herr Golf Ioscf von Laas als (>»!>!!<>'
ull l'^luin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dcm Ende
vcrstäudigct, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und au<
her namhaft ;n machcu haben, widri^cns
diese Rcchtssuchc mit dem aufgestellten
Curator uerhoude.lt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I3ten
Mai 1869.

Wichtig für Literatnrfreunde!
I m Bcrlage lion A . H l r ö n c r in S t n l i g a r t erscheint soeben:

Dildetsaal der Weltliteratur,
von Prof. Dr. Iohauneö Scherr.

Zweite, umgearbeitete, vervollständigte und bi5 znr Gegenwart fortgcsiihrlc Anflage.
Scherr'ö „Bildersaal der Weltliteratur" ist anerkannt als die größte und umfassendste

aller poetischen An tho log ien ; er bildet siir sich allein eine »«gemein reickhaltistc
B ib ' i o t l i ek , w?lci>, wie lein zwrilrs Vammelwcrl, ein Gesammtbild del« dichterischen
Hch»iffen<5 sämmtlicher Ku l t u r vö l ke r a l ter und neucr Z e i t g ib t .

Das Wl,'rt erscheint in 24 i'iesernngen von je 3^ 4 Druckbogen gr. Ler.-Format ^um Preise
von i l l ! f-'r. o. 3U . Jeden Monat werden zwei îefcrnngen auogeqcben, sa daß daö Werk bimn'»
Iahrcilfrist in den Händen der Subscribeuten ist.

v ^ ' Vorräthig und empfobleu von I^n . v Kleinmayr's und
Fedor Bambcrss's Buchhandlung iu Laibach. (2085)

M V " Auch diesmal wicdcr "MV
lann ma» daö große '̂05 vmi 2^<».<N«>, 150,00», I,»<».0,»<», .'»0.00N, 1>0.N00.
'2>'».<»00, 2mal 20.N0U, l lmal l5».l>00 , f . l , . eriangni, wenn man sich bei d.-r schon
ani 20. und 2 l . d. M , deginnendl'n Gennnnzielinng der nclN'slm von der Han lbur -
qer H taa tH-Neg ic rung gcuelimigten und garan t i r ten grosien Lo t te r ie
dttheiligen nnrd; dieselbe wurde nenndiiige für dâ< spielende Pndlicnm derart grosiarlig
doiirt, das; ma» säst mit Wulirscheinlichleit ansein günstig^ Resnltat ;äl,lni darf, da jede«
ge^gene 5,'oc< «nbedingt geN'iulle« lnus: nnd sämmtliche Preise soson nach Entschei-
dung bar ausbezahlt werden.

2aö nnter;eichi,ete Handlnngöhan?, dcssen Debil alc« eines der glücklichsten belmnll
ist, führt gegen Einsmdnng von

fl . 4 fiir ein ganzes l?rigiuallos,
„ 2 „ .. halbco
., l ,. „ viertel

geneigte Aufträge bis in dic enlscrntesten Gegenden aus, nnd da dasselbe speciell mi! dem
Berlauf drr k'ose lietrant wnrdc, so dilrfte diese seine Htcllnng Jedermann die bcsle (Aa-
ranlie filr eine sorgfältig mid anfmrrlfamc Vediennng bieten. Man wende sich daher
dixvt a»

s^««t«v .^«ll^«I«^H«l>NL«. ttw88uuliclwnss«lmu« in «UN,»,»»«'«-.
Nni ^n beweifen, wie wenig bei Velheilignng dieser ^oltcric 5N rislircn nnd mit

wrlcher Bestimmtheit auf ein gilnsligeö ResnÜlU ge,ech»et werden taun, werde ich allen
meinen Abnehmem ihren gileisirtcn obigen Einlcgebetrag wieder .̂ nrückuergütel!, falls die
uon mir ;n bcziehciidcn ,̂'ose im Vcrlans der Ziehnngen nicht mit Gewinn gezogen
wcrde» sollien. " ' ^083—l)

K. t. pnv. Südbahtt - Gesellschaft.
Vergebung-

Don

I Die Bauausführung der 13'81 Meilen langen Strecke ^
^ L i e u z - F r a n z c n s f e s t e ist an Unteruehuler zu vergeben.
' Die auf die Ausführung dieser Strecke reflectirenden Unter- ̂
! nehmer können bei der Bau-Direction (Südbahnhof, Administra< ̂
! tions-Gcbäudc, .'>. Stock) von den Bauprojccten und oen Vertrags^ !
! Bestimmungen dieser Strecke Einsicht nehmen. ^

Die Offerten sind bis 58 September d. I .
! einzureichen. ^
! W i e n , am 25. August 1869. !

(_.>«. 2) Die General Direction.

^ Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

Drull und'Btrlag uon I g n a z v, Hkl r lumuyr nnd sseour Bamberg iu Laibach.

^teyriNclie Kriiufei 'san
.̂  für Nrustleidende ist stets in irischem Znstaudc zu belommcn in > u l l l »»« l , bei ApothcW

llii.^1li</.. .X. .». l i i - i l ^ i lu^ ' i tx , zur Vrieftanbc" und l ' . Hl. ^ l l m i l l . Preis pcr Flasche
'«7 kr . ö, W.
' Eben dalelbst

^ I . Engelhchrs Muskrl- nnd Nelven-Ejstn)
^ aus aromatischcu Alpenkrauteru.
< Unsll'Mq uor',iiglici,cs Mittel qessen Gesichts- nnd lHrleul'sclnnerzeu, Tchw'." '
' d e l , ^trcuzschnler^ett, Nc rvcn - und ztörpevscliwächc nnd ;n» H tä rk l l ug der '̂»e

^schlechtstlieile ali« lxsiwntmd auelwnnt. Prni< per Flacon l sl. ü. W.

STOHATlkO\ (Jfliindwasser)
!uou D r . B r m l l l , Zahnarzt niehrcrer t, t. Instilute ln Graz. Bewahrt lllö specifisch he l les
i bci Blntnng des HalinslcisciM, übelriechendem Athem und eintretender varies. Preiö ciucls
: Flasche 88 t r . ö. W. Z

Mßr. lii'oiitbiiofz Maaenliaueur
^ Prei« einer Flasche i'»2 kr. 0, W. (»738 "«) s

'' , ^__^ ___^ ̂ . ^^. _^._«. «,^.^, ^ .^, Diese« Pulver nach A"w^
' « W 1l L^^U ^ 8 Wn, mit Milch aM'chl. eignet '",,
- H M /Ä - ^ " ^lU-H. ^ l K . H ^ H. besonder für ältere, krss ' l ^

! W . ^ 7 ^ . ^ ^»V^-MUu .̂Rl..! liche vder an Unterlcll'̂  ̂
) l MM >IiR ̂  MV ^ 1̂ ?̂  I *I ̂  »'»I I« licschwerdell leidende Pclso'^I
V!! !</D»M U«^^^»^l<>^»ljRD»>>l mit êscknliäciuen! Magen; ' s : «

: «l n i ^ ^ ^ k i » l ^ ^ ^ l l l l ^ ^ ! ^ > » i s ^ >Z ̂ ! ^ , 1 ! ! ! ^ ! <l>ne», denen der ^cnnl; ^ l ^
- > n W ^ ! M ^ ^ N L 2 L W ! l gewöhnlichen ssrnhstilckeS ̂  ^

! ^ H ^ lel^tv6l-ll2u!ll:n.MllLnc!unll ^ ^ ^ 0 ^ n>uersa3t s<^^HZ

ŝmd, und ist vorzüglich cmpfelileuöwcrth für Flinder, welche schwächlich l>ve ̂
^ im licstigen Wachse» begriffen sind. ^ o n M ^


